
EINLADUNG ZU DEN ÖFFENTLICHEN BÜRGERVERSAMMLUNGEN 
Bürgermeister Rupert Reischl, Vizebürgermeister Stefan Kittl sowie die gesamte Gemeindevertretung von Koppl laden Sie, geschätz-
te Bürgerinnen und Bürger, zur alljährlichen öffentlichen Gemeindeversammlung ein. Wie auch im letzten Jahr findet die Versamm-
lung an zwei Terminen statt, ein Termin in der Turnhalle der VS Guggenthal und der zweite Termin beim Kirchenwirt in Koppl.

Im Zuge der Versammlungen wird Bürgermeister Rupert Reischl über die wichtigsten Angelegenheiten berichten, mit denen sich die 
Gemeindevertretung und Gemeindeverwaltung im Jahr 2019 beschäftigt hat und mit denen sie sich im Jahr 2020 befassen wird. 

Die Gemeinde Koppl lädt Sie herzlich zu den Bürgerversammlungen ein!

Termine:
•	 Dienstag, 17. März 2020 um 19.30 Uhr
	 Turnhalle der VS Guggenthal, Georg Weickl Weg 32
•	 Mittwoch, 18. März 2020 um 19.30 Uhr
	 Kirchenwirt Koppl, Dorfstraße 3

Bürgermeister Rupert Reischl und die politischen Fraktionen unserer Gemeindevertretung stehen Ihnen gerne für 
weitere Gespräche zur Verfügung.

Auf Ihr Kommen freuen sich Bürgermeister Rupert Reischl, 
Vizebürgermeister Stefan Kittl und die Gemeindevertretung
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Die Gemeindezeitung enthält amtliche Mitteilungen 
und Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen. Im Sin-
ne einer besseren Lesbarkeit wird in der Gemeinde- 
zeitung entweder die männliche oder die weibliche 
Form von Hauptwörtern gewählt. Dies impliziert kei-
nesfalls eine Benachteiligung des jeweils anderen 
Geschlechts.

NEUBÜRGERMAPPE KOPPL
Fertige Exemplare

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Da die Neubürgermappe der Gemeinde Koppl vergan-
genes Jahr neu überarbeitet und deshalb das letzte Jahr 
keine Mappen bei der Neuanmeldung des Hauptwohn-
sitzes ausgegeben wurden, besteht nun die Möglichkeit, 
sich ein fertiges Exemplar im Gemeindeamt abzuholen.

Die Neubürgermappe kann auch von jedem interes-
sierten Bürger von der Homepage der Gemeinde Koppl 
heruntergeladen werden. Darin enthalten sind Informa-
tionen und Angebote rund um Koppl zu den folgenden 
Themen:

•	 Die Gemeinde Koppl	 •	 Kinder & Jugend 	 •	 Soziales, Gesundheit & Senioren 
•	 Umwelt & Verkehr 	 •	 Freizeit & Natur 	 •	 Kultur, Brauchtum & Bildung 
• 	 Vereine 	 •	 Pfarre	 •	 Gemeindeverbände & Mitgliedschaften
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TAGE DER OFFENEN TÜRE
in der Betreuungseinrichtung „Zwergerlgarten“

Wo ist die Tagesbetreuungseinrichtung? 
Die TBE befindet sich beim Gemeindezentrum, im Ortskern von 
Koppl. Die Eingänge sind im Sockelgeschoß des Gemeindeam-
tes (gegenüber des Spielplatzes).
Wie viele Kinder werden betreut? 
Die Krabbelgruppe ist mit 8 Betreuungsplätzen, die alterserwei-
terte Gruppe mit 16 Plätzen bewilligt.

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag, 07.00 bis 15.00 Uhr
Freitag, 07.00 bis 14.00 Uhr

Adresse: Dorfstraße 7, 5321 Koppl 
Telefon: 06221 / 72 13 - 35
Montag bis Freitag, 07.00 bis 09.00 Uhr

Die Tagesbetreuungseinrichtung „Zwergerlgarten“ der Ge-
meinde Koppl lädt am Mittwoch, den 11. März 2020 von 15.00 
bis 16.30 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ ein.

Wer kann kommen?
•	 Jeder der sich die TBE ansehen möchte (Krabbelgruppe und 

altersgemischte Gruppe)
•	 Wer Fragen hat zum Tagesablauf oder zur Eingewöhnung
•	 Wer die genauen Öffnungszeiten wissen will 
•	 Wer sein Kind anmelden möchte (Formulare liegen an diesen 

Tagen in der TBE auf).

Auf euer Kommen freut sich das Team der Tagesbetreuung! 
Heidi, Gerda, Viktoria, Martina, Gerlinde

ENTGEGNUNG ZUM KAUZ VOM FEBRUAR 2020
Bedauerliche Einzelfälle?

Die Vorwürfe der GRÜNEN Koppl im „KAUZ“ vom Februar 2020 
gegenüber der Gemeindeverwaltung müssen entschieden zu-
rückgewiesen werden. Hier über Missstände zu sprechen und ei-
nen nicht gesetzeskonformen Verwaltungsablauf zu konstruieren 
entspricht nicht den Tatsachen und ist eine glatte Unterstellung. 

Richtig ist, dass die Ausschreibungen für den Bauhofmitarbeiter 
nicht gendergerecht (m/w/x) erfolgt sind. Richtig ist, dass das 
Biotop „Pfaffenschwandtner Kohldistelwiese Nord“ aus dem Jahr 
2000 nach wie vor kartiert ist. Das Biotop ist jedoch seit Errich-
tung der behördlich bewilligten Hochwasserschutzbauten (u.a. 
Staumauer Rettenbach) nicht mehr in der Natur vorhanden. Um 
mögliche Restflächen weiterhin zu schützen, wurde vor Baube-
ginn eine Abgrenzung des bebaubaren Bereichs in der Natur mit 
der zuständigen Behörde durchgeführt.

Die Kundmachungen zu Sitzungen und die Vorschreibung von 
den Gebühren erfolgen auf Grund der gesetzlichen Bestimmun-
gen (Gemeindeordnung, Gemeindehaushaltsverordnung) und 
nicht nach Willkür.

Welches Projekt von € 40.000,- auf € 700.000,- „angewachsen“ 
sein soll, ist mir nicht bekannt. Es wird wohl die 1. Ausbaustufe 
der alterserweiterten Kindergruppe im Gebäude der Volksschu-
le Guggenthal gemeint sein, bei der sich die Baukosten infolge 
von Auflagen für den Brandschutz, Fluchtwege und technischen 
Erneuerungen für das gesamte Objekt von € 400.000,- (Voran-
schlag 2018) auf € 587.000,- erhöht haben. Dabei wurde nun-
mehr das Schulgebäude baupolizeilich auf den neuesten Stand 
der Technik gebracht.

Die Kostenerhöhung wurde in der Gemeindevertretungssitzung 
am 26.06.2018 erörtert. Auszug aus dem Sitzungsprotokoll: „Die 
größte Kostenerhöhung ergibt sich im Gewerk Elektro. Dies 
deshalb, da das gesamte Gebäude Georg Weickl Weg 32 ent-
sprechend dem neuen Brandschutzkonzept mit einer Brand-
melde- und einer Notbeleuchtungsanlage ausgestattet werden 
muss. Weiters werden der Elektrohauptverteiler und andere 
Elektroschränke neu errichtet. Die Kostensteigerung liegt bei 
ca. € 100.000,-. Die zweite wesentliche Erhöhung liegt im Werk 
HKLS (Heizung, Klima, Lüftung, Sanitär) mit ca. € 40.000,-. Dies 
deshalb, weil im gesamten DG eine Fußbodenheizung installiert 
wird, die Nassräume neu konzipiert werden und für die Bau- 
phase 2 (2. Gruppenraum) entsprechende Vorarbeiten ausge-
führt werden sollen.“ 

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es einen positiven Be-
schluss der Gemeindevertretung bei dem die Mandatare der 
GRÜNEN Koppl mitgestimmt haben.

Unsere Gemeinde mit Hinterholz 8 zu vergleichen, in der zuge-
deckt, verschwiegen und verheimlicht wird, ist nicht erheiternd, 
obwohl der Film als österreichische Filmkomödie angepriesen 
wird. 

Als Bürgermeister empfinde ich es für entbehrlich, die Gemein-
deverwaltung politisch öffentlich anzugreifen. Diese Vorgehens-
weise dient keiner gedeihlichen Zusammenarbeit.

Bürgermeister Rupert Reischl
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FERIENBETREUUNG

ALTERSERWEITERTE KINDERGRUPPE
Anmeldung in der alterserweiterten Kindergruppe Guggenthal

Die Möglichkeit zur Anmeldung besteht am Dienstag, den  
10. März 2020 von 14.00 bis 16.00 Uhr in der AEG Guggenthal 
im 2. Obergeschoß der Volksschule (Eingang Schule). Zur An-
meldung mitzubringen sind die Bestätigung über den Haupt-
wohnsitz in Koppl und eine Arbeitsbestätigung der Eltern.

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag, 07.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 07.00 bis 14.00 Uhr

Adresse:
Georg Weickl Weg 32, 5023 Koppl
Leiterin Michaela Gros

Telefon: 0662 / 645021
Montag bis Freitag, 07.00 - 09.00 Uhr

Wir freuen uns auf eure Anmeldung!

Öffnungszeiten:

Tarif/Woche:

 

Ganztags: Mo. - Do.   07:00 bis 17:00 Uhr ganzer Tag mit Essen: € 345,00
Fr.             07:00 bis 15:00 Uhr

Halbtags: Mo.- Fr.     07:00 bis 13:00 Uhr halber Tag mit Essen:
halber Tag ohne Essen:

07.00 - 12.30 Uhr

Anmeldungen direkt im Waldkindergarten Guggenthal unter der Tel. 0650/3030764 oder 
eder@sportkindergarten.at

Betreuungszeiten:

Anmeldungen wochenweise möglich.
€ 215,00
€ 285,00

Monatstarif:

Ferienbetreuung 2020

Anmeldeformulare erhalten Sie im Gemeindeamt Koppl bei Anita Stöllinger (06221/7213-28)                                                 
oder sind auf der Homepage www.koppl.at abrufbar.                                                                                                                               

Anmeldung bis 30.04.2020 möglich

Waldkindergarten Guggenthal für Volksschüler und Kindergartenkinder
 vom 13. Juli bis 11. September 2020

Ermäßigung: Familieneinkommen unter EUR 2.200,-- 30%; Geschwisterkinder 50 %;                        
Essensbeitrag: € 4,30/Mahlzeit

FERIENGRUPPE Koppl /Guggenthal für Volksschüler 

13. Juli bis 31. Juli 2020  - 3 Wochen

03. August bis 14. August 2020  - 2 Wochen
in der Volksschule GUGGENTHAL

in der Volksschule KOPPL

FERIENGRUPPE  Koppl/Guggenthal für Volksschüler und Kindergartenkinder                                                                                                                 

HALBTAGS GANZTAGS

42,00 €

07.00 - 16.00 Uhr

31,50 €
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STATISTIK AUSTRIA 
Ankündigung SILC-Erhebung 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Es 
ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen.

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/
Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) wird jähr-
lich durchgeführt und liefert für Politik, Wissenschaft und Öffent-
lichkeit grundlegende Informationen zu den Lebensbedingungen 
und Einkommen von Haushalten in Österreich. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden jedes Jahr Haushal-
te in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Die aus-
gewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief 

informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungs-
person wird von März bis Juli 2020 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedin-
gungen zu erfassen. 

Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Ein-
kaufsgutschein über € 15,-. Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien
Telefon: (01) 71128 8338 (werktags MO - FR  09.00 - 15.00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

VERGÜNSTIGTE ELECTRIC LOVE FESTIVALPÄSSE
Code-Abholung

Dieses Jahr findet das Electric Love Festival am Salzburgring 
von 9. bis 11. Juli 2020 statt. Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger können die Codes für die 3-Tages-Festivälpässe 
wieder zum ermäßigten Tarif um –30% (€ 119,00) erwerben.

Voraussetzungen dafür sind:
•	 Hauptwohnsitz in Koppl
•	 Mindestalter von 16 Jahren vor Festivalbeginn
•	 Pro Person eine Karte
•	 Reservierungen sind nicht möglich

Kartenverkauf:
In der Zeit von 2. März bis 12. Juni 2020 können die vergünstig-
ten Codes für die Festivalpässe zu den Amtszeiten im Gemein-
deamt Koppl abgeholt werden.

Bitte Ausweis mitführen!

FÜR BIENEN WICHTIGE PFLANZEN
Bitte bei Neupflanzungen beachten

Der Idealzustand einer Landschaft wäre für unsere Bienen, wenn 
das ganze Jahr über ein ausreichendes Pollen- und Nektarange-
bot vorhanden wäre. Die meisten Pflanzen aus fernen Ländern 
blühen oft sehr schön, stellen aber für unsere Bienen keine Nah-
rungsquelle dar und werden auch nicht beflogen. Wenn möglich 
bei heimischen Pflanzen bleiben, Sie würden den Honigbienen 
und auch anderen Insekten helfen.

Ich möchte die Bevölkerung auch darauf aufmerksam machen, 
dass man im Lande Salzburg von einer flächendeckenden Be-
stäubung ausgehen kann und es nicht notwendig erscheint, sich 
um teures Geld Bienen auszuleihen. 

Folgende Bäume stellen ein gutes Trachtangebot für unsere 
Bienen dar: Bergahorn, Feldahorn, Spitzahorn, Eichen, Grau-
erle, Schwarzerle, verschiedene Weidenarten, Sommer-Linde, 
Winter-Linde, Robinie (Akazie), Rosskastanie, Edelkastanie, 

Faulbaum, Apfel, Birne, Vogelkirsche, Süßkirsche, Weichsel, 
Sauerkirsche, Pfirsich, Pflaume, Zwetschke, Marille, Aprikose, 
Mandelbaum. 
Folgende Sträucher stellen ein gutes Trachtangebot für unsere 
Bienen dar: Brombeere, Himbeere, Stachelbeere, Ribisel, Hasel, 
Kornelkirsche, Schwarzdorn-Schlehe, Hartriegel, verschiedene 
Weiden, verschiedene Ginster, Maiblumenstrauch, Eibisch, fal-
scher Jasmin (Pfeifenstrauch), Schneebeere, Wolliger Schnee-
ball, Berberitze, Heckenkirsche. 
Folgende Zwergstrauchgewächse stellen ein gutes Trachtan-
gebot für unsere Bienen dar: Heidelbeere, Preiselbeere, Besen-
heide, Schneeheide.
Folgende Kletterpflanzen stellen ein gutes Trachtangebot für 
unsere Bienen dar: Efeu, Mauerkatze.

Willi Kastenauer
Landesobmann für Imkerei und Bienenzucht in Salzburg
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VEREINE & VERBÄNDE

ELTERN-KIND-ZENTRUM
Sommersemester 2020

Das Eltern-Kind-Zentrum Koppl startet in das Sommersemester 2020 mit freien Plätzen 
in der

Eltern-Kind-Gruppe für 2- bis 3-Jährige 
Fingerspiele und Kniereiter, gemeinsames Singen, Bewegen und Werkeln bzw. Erfahren 

von unterschiedlichen Materialien sowie eine gesunde Jause bilden das Grundgerüst der gemeinsamen Stunden. Die Kinder werden 
ermuntert, einfache, dem Alter und Entwicklungsstand angepasste Angebote in der Kindergruppe mitzumachen. Die Eltern haben die 
Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch oder über aktuelle Themen zu diskutieren.

	 Termine:	 wöchentlich Mittwoch von 09.00 – 11.00 Uhr
	 Anmeldung: 	 eki.koppl@gmx.at oder Telefon 0650/5065125
	 Einheiten/Semester: 	 ca. 15 Einheiten à € 4,-
	 Räumlichkeiten:	 Jugendzentrum „Schoko“ Koppl, Dorfstraße 1
	 Max. Teilnehmerzahl:	 10 Kinder

Offener Babytreff für 0- bis 1-Jährige 
Die Geburt eines Kindes ist ein großes Ereignis und bringt viele Veränderungen mit sich. In einem gemütlichen, babygerechten Rah-
men bei Kaffee oder Tee besteht die Möglichkeit Kontakte zu knüpfen, Freundschaften zu schließen, Erfahrungen auszutauschen 
und einfache Berührungsspiele, Reime und Lieder kennen zu lernen. Das Programm gestaltet sich nach den Anliegen und Wünschen 
von Groß und Klein.

	 Termine:	 17. Februar, 2. März, 16. März, 30. März, 20. April, 4. Mai, 18. Mai
	 Anmeldung: 	 ist keine erforderlich!
	 Kosten/Treffen:	 € 4,- inkl. Tee/Kaffee
	 Räumlichkeiten: 	 Jugendzentrum „Schoko“ Koppl, Dorfstraße 1

SAUBERES SALZBURG - GEMEINSAM FÜR EINE SAUBERE UMWELT

Aktion Frühjahrsflurreinigung 2020

Haben Sie sich schon einmal überlegt, welche 
Lebensdauer Abfälle haben, die achtlos in die 
Landschaft geworfen werden? Ein Zigaretten-

stummel fünf Jahre, eine PET-Flasche 300 Jahre, eine Aludose 
500 Jahre und eine Glasflasche gar 4000 Jahre. 

Leider gibt es immer wieder das unangemessene Verhalten, das 
was man nicht mehr braucht, einfach fallen zu lassen oder aus 
dem Auto zu werfen.  Diese unnötige Verschmutzung unserer 
schönen Landschaft führt zu großem öffentlichen Ärgernis und 
verursacht nicht unerhebliche Kosten, welche wir alle zu tragen 
haben. 

Erkundigen Sie sich in Ihrer Gemeinde ob bzw. welche Aktivi-
täten im Frühjahr 2020 im Rahmen der Landesaktion „Sauberes 
Salzburg – gemeinsam für eine saubere Umwelt“ erfolgen. 
Natürlich wäre es schön und sind Sie persönlich herzlich ein-
geladen, selbst „Hand anzulegen“, Ihre Umgebung oder Ihren 
Lieblingsplatz von Unrat zu reinigen. 

Säcke und Handschuhe wurden freundlicherweise von der SAB 
(Salzburger Abfallbeseitigung) zur Verfügung gestellt und sind 
am Gemeindeamt erhältlich. Die kostenlose Abgabe ist am Alt- 
stoffsammelhof Ihrer Gemeinde möglich.

Danke für Ihr Engagement für eine saubere Umwelt!

Auskünfte und Information erhalten Sie bei Ihrem Gemeindeamt 
und bei der

Abfall- und Umweltberatung Flachgau Ost (AUFO) 
Hr. Kendler, Telefon: 0664/1007264
aufokendler@umwelt.salzburg.at
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FUMO
Qualitätssicherungssitzung der FUMO und Jahresrückblick 2019

FUMO unterstützt Region bei entscheidenden Entwicklun-
gen: 52 Projekte, davon 13 Kleinprojekte, 7 Kooperations-
projekte und 2 transnationale Projekte. Über zwei Millionen 
Euro gebundene Fördermittel. Vereine, Tourismusverbände, 
Personengemeinschaften, die FUMO oder eine ihrer Ge-
meinden als Projektträger. 

Eine ausgeglichene Verteilung der inhaltlichen Schwer-
punkte zwischen den Aktionsfeldern und eine starke Vernet-
zung in der Region – das ist das Resümee nach 5 Jahren 
LEADER-Arbeit in der FUMO. Mit gutem Gewissen kann be-
hauptet werden, dass die, von EU, Bund und Land, bereit-
gestellten Mittel bisher sehr sinnvoll und regionswirksam 
eingesetzt wurden. 

In der alljährlichen Qualitätssicherung, welche in den LEADER- 
Regionen zur Überprüfung des Managements durchzuführen ist, 
wurde der bisherige Umsetzungsstand genauer betrachtet – mit 
dem besonderen Augenmerk der diesjährigen Sitzung auf das 
Jahr 2019. 

Erfreulich ist nicht nur die von Jahr zu Jahr sichtbare Verbesse-
rung der Abwicklung und Aktivitäten seit 2015, sondern ebenso, 
dass wieder neue Schwerpunkte – ganz im Sinne der lokalen 
Entwicklungsstrategie abgedeckt werden konnten.

So konnte man im fünften aktiven Jahr des LEADER-Program-
mes beispielsweise die Initiierung des vierten und größten Natur-
parks in Oberösterreich fördern oder eine Nahversorgungslücke 
rund um die Gemeinden Ebenau und Krispl schließen. 

Ebenso erfolgte der Startschuss für eine mögliche Neuausrich-
tung des Skigebiets Gaißau-Hintersee, auch hier kann LEADER 
als anfänglicher Motor betrachtet werden. Intensiv wurde darü-
ber hinaus die Jugend berücksichtigt, so wird derzeit auf dessen 
Wunsch hin ein App programmiert, welches Taxiunternehmen, 

die Jugendlichen und ein Gutscheinsystem miteinander vernetzt 
und somit ein sicheres und attraktiveres Heimkommen ermög-
licht. 

Beim „Makerday“ im Werkschulheim Felbertal hatten rund 300 
SchülerInnen der Region die Möglichkeit, sich mit Zukunftsthe-
men, traditionellem Handwerk oder innovativen Techniken ver-
traut zu machen. 

Auch für Landwirte konnte mit „Farmlifes“ ein Soziales Netzwerk, 
verbunden mit einem zielgruppenorientierten, modernen Markt-
platz für die Landwirtschaft realisiert werden. 

In der Fuschlseeregion wird mit der Regions-App „WIR Dahoam“ 
ein wichtiger Impuls zur Stärkung der regionalen Wirtschaft und 
Zusammenarbeit gesetzt und im Mondseeland wurden mit dem 
Aussichtsturm auf der Kulmspitze sowie der historischen Feu-
erwehrleiter neue regionale Identifikations- und Erinnerungsorte 
errichtet. 

Zusammengefasst handelt es sich um prädestinierte LEADER- 
Themen, deren Umsetzungen entscheidend für den weiteren 
Weg der Region sind und deren Weiterentwicklung auch in den 
kommenden Jahren zentrales Ziel sein soll. 

Alle Tätigkeiten der LEADER-Region FUMO findet man auch auf 
der Homepage www.regionfumo.at

Dachverein zur Regionalentwicklung 
Fuschlsee – Mondseeland (FUMO)
A-5310 Mondsee,Technoparkstraße 4
Telefon: +43 (0)6232/90303-3601
E-Mail: office@regionfumo.at

Qualitätssicherungs-Team der LEADER-Region FUMO
Quelle: LEADER-Region FUMO 2020
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VEREINE & VERBÄNDE

KIJA
Kinder- und Jugendanwaltschaft Salzburg

… hier bist du niemals falsch
Unter 21 muss man sein, das ist die einzige Voraussetzung. An-
sonsten kann man selbstverschuldet oder völlig willkürlich in eine 
missliche Lage geraten, arm sein oder überbehütet aufwachsen, 
in Tamsweg, Kabul oder Aigen das Licht der Welt erblickt haben, 
männlich, weiblich oder auch divers sein. Die Kinder- und Jugend-
anwaltschaft Salzburg und ihre Zweigstelle in Innergebirg sind die 
erste Anlaufstelle, wenn es Probleme gibt. Und Probleme hatten die 
Heranwachsenden im abgelaufenen Jahr oft!

Niederschwellig – im wahrsten Sinn des Wortes
2.793 Heranwachsende wandten sich 2019 hilfesuchend an die Kin-
der- und Jugendanwaltschaft. Der konstant hohe Zuspruch hängt 
mit der Unabhängigkeit und den Grundsätzen der Breatungsstelle 
zusammen. Hier wird gemeinsam besprochen, welche Schritte als 
nächstes gesetzt werden. Dabei ist die kija außer dem betroffenen 
Kind niemandem Rechenschaft schuldig. Das ist die Grundvoraus-
setzung. Nur so können auch Heranwachsende, die mit einer Be-
hörde in Schwierigkeiten geraten sind oder es zu Hause nicht mehr 
aushalten ohne Angst vorbeikommen. Ist die Geschichte mal am 
Tisch, kann Schritt für Schritt an einer guten Lösung gearbeitet wer-
den. 1.396 Beratungen, also 50 Prozent, fanden 2019 persönlich 
statt. Dieser hohe Wert in Zeiten von Social Media zeigt, wieviel 
Wert die Jugendlichen auf Vertraulichkeit und Beziehung legen. 

Damit Jugendliche auch in Zukunft den AnwältInnen auf ihrer Seite 
ihr Vertrauen schenken, muss die Unabhängigkeit und Weisungs-
freiheit der kija Salzburg auch räumlich gegeben sein:

„Niemand holt sich Hilfe, wenn der Konfliktpartner möglicherweise 
nur ein Büro weiter sitzt. Deshalb brauchen wir – sollten wir über-
siedeln müssen – im Sinne der Niederschwelligkeit ein geeignetes, 
kinder- und jugendgerechtes Gebäude, getrennt von Ämtern und 
Behörden“, betont Kinder- und Jugendanwältin Andrea Holz-Dah-
renstaedt.

Sehr spezifische Rechtsauskünfte
Darüber hinaus landen Tag für Tag sehr spezifische Anfragen zu 
Rechtsauskünften, die sich aus dem Zusammenleben mit Kindern 
und Jugendlichen ergeben, in der kija Salzburg: 

•	 Darf ein achtjähriges Kind allein mit dem Zug nach Linz fahren, 
wenn es dort vom Bahnhof abgeholt wird?

•	 Darf auf Sportwoche ein männlicher Begleiter die Mädchenzim-
mer beaufsichtigen?

•	 Ist die Zustellung eines RSa Briefes an den elterlichen Haus-
halt rechtmäßig, wenn doch der eigentliche Lebensmittelpunkt in 
einer Jugend-WG ist?

•	 Wie erfolgen Unterhaltszahlungen, wenn der Vater im Ausland 
lebt?

Die Multiprofessionalität des kija-Beratungsteams ermöglicht es, 
Antworten auf derlei Fragen zu finden.

Gut vernetzt gegen Mobbing
Betrachtet man die Themen der Jugendlichen genauer, zeigt sich, 
dass Mobbing noch immer sehr viele junge Menschen belastet. 592 
Kinder und Jugendliche wandten sich 2019 mit dieser Sorge an die 
kija Salzburg. Dennoch trägt die Bewusstseinsarbeit aus den letz-
ten Jahren sichtlich Früchte. So bemerkt kija-Mitarbeiterin Marion  
Wirthmiller eine Verschiebung bei den Anfragen:

„Die PädagogInnen sind mittlerweile noch besser informiert und han-
deln rascher. Auch der verstärkte Einsatz der Schulsozialarbeit hat 
dazu geführt, dass Probleme besser erkannt und bearbeitet werden. 
Wir bemerken, dass wir nun schon früher hinzugezogen werden. 
Das ist natürlich gut, denn zu diesem Zeitpunkt kann noch viel leich-
ter interveniert werden. Gemeinsam mit den verschiedenen Partne-
rInnen an den Schulen können wir zum Glück oft erfolgreich gegen 
das Mobbing in den Klassen vorgehen.“

Nicht zu unterschätzen sind jedoch die psychischen Belastungen, 
die aus ungelösten Mobbingsituationen resultieren. Aber auch sonst 
wandten sich im letzten Jahr 1.078 Burschen und Mädchen an die 
kija, die unter Schulangst, Leistungsdruck, Essstörungen, Ängsten, 
Sucht oder anderen Symptomen litten.

Vor der Beratung – Schulklassenworkshops
Bevor Kinder und Jugendliche jedoch Hilfe holen, müssen sie wis-
sen, dass es überhaupt eine Beratungsstelle für sie gibt. Die kija 
Salzburg kommt daher regelmäßig mit Workshop zu Jugendveran-
staltungen, in die Schulen oder lädt Schulklassen zu sich ein. Hier 
erfahren die SchülerInnen Grundlegendes über ihre Rechte, z. B. 
dass Gewalt in der Erziehung niemals in Ordnung ist. 2019 fanden 
175 Workshops mit 4.123 TeilnehmerInnen statt. Sind die kija-Be-
raterInnen erst einmal im Klassenzimmer, bemerken die SchülerIn-
nen rasch, dass sie sich ihnen anvertrauen können. 456 SchülerIn-
nen, also elf Prozent der Workshop-Teilnehmerinnen, nutzten die 
Gelegenheit, nach dem Workshop einen Beratungstermin zu verein-
baren – selbstverständlich kostenlos & vertraulich!

Weitere Infos: www.kija-sbg.at 
Rückfragen: Kinder- und Jugendanwalt- 
schaft (kija) Salzburg, kija@salzburg.gv.at,  
Telefon 0662 / 430 550Das multiprofessionelle Team ist die Anwaltschaft auf der Seite der Kinder und 

Jugendlichen. 
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FUSCHL SEEBAD
Sauna- und Badewart gesucht

40 Std./Woche Jahresstelle

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
Sauna- und Badewart/in

Hauptaufgaben Sommer - Mai bis September / 6-Tageswoche:
•	 Badeaufsicht (ausschließlich in den Sommermonaten)
•	 Leichte Hausmeistertätigkeiten
•	 Reinigungsarbeiten

Arbeitszeit: 07.30 – 14.00 Uhr oder 13.30 – 20.30 Uhr (variabel)

Hauptaufgaben Winter - Oktober bis April / 5-Tageswoche:
•	 Saunabetreuung und Saunaaufgüsse
•	 Schneeräumarbeiten/Strandsäuberung
•	 Reinigungsarbeiten (Mithilfe bei Generalreinigungen)
•	 Leichte Hausmeistertätigkeiten

Arbeitszeit:	Saunaaufgüsse ca. 15.00 – 20.30 Uhr
		 Hausmeistertätigkeiten nach Bedarf 

Anforderungen:
•	 Freude am Umgang mit Menschen
•	 Technisches Verständnis & handwerkliches Geschick
•	 Erste Hilfe Kurs
•	 Gute Deutschkenntnisse
•	 Gute Umgangsformen
•	 Einwandfreier Leumund
•	 Bereitschaft zur Wochenendarbeit

Eine Bade-/Saunawart Ausbildung könnte zum nächstmöglichen  
Termin seitens des Fuschlseebades angeboten werden. 
Bewerbungsschreiben an Frau Sieglinde Baumkirchner:
fuschl@fuschlseebad.at oder Telefon 0664 / 14 10 777

6 Regionen, 6 Monate, 1 Ticket um nur € 150:
Mit myRegio student jetzt auch in den Ferien 
mit Zug, Bus und O-Bus durch ganz Salzburg.

Jetzt gleich bestellen! 
www.salzburg-verkehr.at/myregio-student

myRegio student

DIESES SEMESTER 
FAHRE ICH NICHT 
UMSONST 
ZUR UNI.

ABER FAST.

KEINE ZEIT ODER LUST  
ZUM BÜGELN?
Hier ist die Lösung!

Sehr geehrte Damen und Herren!
Ich übernehme gerne alle Ihre anfallenden  
Bügelarbeiten. Haben Sie Interesse? 
Dann melden Sie sich per Mail oder Telefon.

Judit Bügelservice
Plainfeld, Bachweg 4
Telefon: 0676 / 900 50 33
bugelservice.plainfeld@gmail.com
facebook: Judit Bügelservice

VERKAUFSSTART NEUES 
MYREGIO STUDENT-TICKET
Das ganze Land um € 150 im Halbjahr

Der Salzburger Verkehrsverbund (SVV) hat den Verkauf 
des neuen „myRegio student“-Tickets gestartet. Ausgege-
ben wird das neue Ticket ab sofort an Studierende unter 
26 Jahren. Das myRegio Student-Ticket Sommer gilt vom 
1. März bis zum 31. August, jenes für das Winterhalbjahr 
vom 1. September bis zum 28. Februar.  Erhältlich ist es 
online unter www.salzburg-verkehr.at/myregio-student. 

Günstiger, einfacher und volle sechs Monate gültig
Ein Semesterticket Bischofshofen – Salzburg inklusive 
Stadtverkehr kostete vorher beispielsweise € 309,-. Der 
jetzt viel günstigere Preis von € 150,- wird möglich durch 
Förderungen vom Land Salzburg, dem Bund und dem 
Land Oberösterreich.

Gültigkeitsbereich an myRegio Regionen angeglichen
Der Gültigkeitsbereich wurde an die myRegio Jahreskar-
ten angeglichen, womit es künftig im ganzen Bundesland 
Salzburg gilt.

Grenzregionen in Oberösterreich mit dabei
Dank der Mitfinanzierung durch das Land Oberösterreich 
können gegen eine Aufzahlung von € 20,- pro Zone auch 
Streckenabschnitte in Oberösterreich zum myRegio Stu-
dent-Ticket zugekauft werden.

Für Studierende aller österreichischen Unis und FHs
Neu ist auch, dass ab sofort Studierende aller österrei-
chischer Universitäten und Fachhochschulen das neue 
myRegio Student-Ticket kaufen können, selbst wenn sich 
die Uni oder FH nicht in Salzburg befindet. Voraussetzung 
für den Kauf der neuen Karte ist entweder die Inskription 
an einer Salzburger Uni der FH oder für Studierende von 
außerhalb die Wohnsitzmeldung im Bundesland Salzburg.
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VERANSTALTUNGS-VORSCHAU

  SOLL ICH, KANN ICH, MUSS ICH PFLEGEN? 

Zwei weitere Projekte der Pflegereihe „Altern in guter Gesell-
schaft“ der Gemeinden Koppl und Hof finden jeweils donnerstags 
um 19.00 Uhr im Seniorenheim Hof statt:

Donnerstag, 05.03.2020, 19.00 Uhr, Seniorenheim Hof:
„Alles ist möglich“ – Hilfsmittel

Mit der Pflegebedürftigkeit kommt auch 
der Bedarf an unterstützenden Hilfsmit-
teln, um alters- und krankheitsbedingte 
Einschränkungen auszugleichen. Es gibt 
für jeden Bedarf das passende Hilfsmit-
tel. Bei den Pflegehilfsmitteln unterschei-
det die Krankenkasse zwischen „zum 

Verbrauch bestimmte Hilfsmittel“ (Körperpflege, Hygiene, …) 
und „technische Hilfsmittel“ (Sicherheit, Mobilität, orthopädische 
Hilfsmittel, …). Sich informieren lohnt sich!

Donnerstag, 02.04.2020, 19.00 Uhr, Seniorenheim Hof:
„Wer pflegt, muss sich pflegen“ – Psychohygiene

Die Pflege und Betreuung von Angehö-
rigen entzieht den Pflegenden oft viel 
Energie. Niemand kann auf Dauer an-
deren Menschen zur Verfügung stehen, 
ohne dabei nicht selbst auszubrennen. 
Um sich zu schützen und wieder die Ba-
lance zu finden, müssen Pflegende gut 

mit sich umgehen und mit ihrer Energie haushalten, denn jeder 
ist auf Eigenzeiten angewiesen, in denen kein anderer über ihn 
verfügt! 

Referent für beide Projekte: DGKP Albert Gruber, akademi-
scher Lehrer für Gesundheitsberufe

  WENN FRAUEN FRAGEN – KABARETT MIT EDI JÄGER

Samstag, 7. März 2020, 20.00 Uhr, Kirchenwirt Koppl

Wenn Frauen fragen – das ist atemberaubendes, witziges 
und intelligentes Gesellschaftskabarett. Wenn Ihr wieder mal 
aus ganzem Herzen lachen wollt, besucht uns doch in Koppl. 
Die absurde Welt des Aneinander-vorbei-Kommunizierens wird 
geistreich und schauspielerisch beeindruckend auf die Bühne 
gebracht.

Veranstalter: KIK Kultur in Koppl

Eintritt:	 VVK € 20,- / AK € 23,- / Schüler/Studenten € 15,-
Karten bzw. Reservierungen: 
Raiffeisenbank Koppl und Tourismusverband Koppl

   DIAKONIEWERK

Freiwillige gesucht!

  KEGELN IN HOF

Freitag, 13.03.2020, 19.00 Uhr Kegelbahn Hof

Nachdem bis jetzt das Kegeln immer ein 
lustiger und unterhaltsamer Abend war, 
wollen wir uns wieder treffen. 

Bitte unbedingt saubere Hallenschuhe mit heller Sohle mitneh-
men! Bitte bis spätestens Montag 09.03.2020 anmelden.

Freiwillige für Sprachtrainings und 
Integrationshilfe gesucht! 

Helfen Sie AsylwerberInnen und MigrantInnen 
beim Erlernen und Vertiefen der deutschen 
Sprache und unterstützen Sie sie bei ihrer Inte-
gration in Österreich! 

Das Sprachtraining ist ein Angebot gefördert von 
Stadt und Land Salzburg. Die Integrationshilfe 
wird unterstützt vom Land Salzburg.  

Kontakt: 
Brigitte Leister, Freiwilligenkoordinatorin 

Tel. 0664 8568042
brigitte.leister@diakoniewerk.at
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Informationen zur Annahme  
 Verkauft werden können ausschließlich Frühjahrs- & Sommersachen: 

Bekleidung ab Größe 50, Schuhe, Spielsachen, Bücher, Fahrräder, Kindersitze, Kinderwägen, usw. 
 nur einwandfreie und saubere Sachen 

(mangelhafte Ware wird von uns aus dem Verkauf genommen!)  
 pro Haushalt/ Familie maximal 40 Artikel (davon maximal 3 Paar Schuhe & 10 Spielsachen 

bzw. Bücher) abgeben 
 Liste DIN A4, nur einseitig, gut leserlich mit Kennwort, Namen, Adresse, Telefonnummer 

(Liste zum Ausdrucken findet man unter kinderkleidermarkt.jimdo.com oder kann unter 
kinderkleidermarkt.koppl@gmail.com angefordert werden)  

 Preisschild pro Stück mind. 2x3cm mit Kennwort und Artikelnummer 
(Artikel ohne Preisschild können nicht verkauft werden!   Musteretikett 
Bitte an der Ware außen gut leserlich befestigen, um Reklamationen zu vermeiden.) 

 
Für verloren gegangene Artikel wird keine Haftung übernommen! 

 
INFO über die Abwicklung unseres Marktes: 

Claudia Hartl: Tel 0664/9100922 (MO-FR 16-18 Uhr), 
kinderkleidermarkt.koppl@gmail.com, www.koppl.at 

Von jedem verkauften Artikel werden 15% des Verkaufspreises einbehalten und für einen sozialen 
Zweck gespendet! 

Abholung 
 

Wann: Samstag, 21. März 2020 
       10.00 bis 11.00 Uhr 

Verkauf 
Wann: Freitag, 20. März 2020 
    16.00 bis 20.00 Uhr 
 

Wo:    Turnhalle der Volksschule Koppl 
 

WICHTIG: Bitte selbst Einkaufstaschen 
mitnehmen! Plastiksäcke werden nicht mehr von 
uns zur Verfügung gestellt. Die Umwelt wird es 
uns danken! 

GARANTIE und UMTAUSCH ausgeschlossen! 
 

Annahme 
Wann: Donnerstag, 19. März 2020 
    18.00 bis 20.00 Uhr 
 

Wo:    Turnhalle der Volksschule Koppl 
 

WICHTIG: Während der Annahmezeiten 
können ausnahmslos keine Artikel gekauft 
oder reserviert werden! 
 

Kuchen- und Getränkebuffet 
mit leckeren Köstlichkeiten auch zum Mitnehmen 

 

Sonne       Nr. 25 

Größe 104 

EUR 2,50 
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Spieltermine beim Kirchenwirt in Koppl

Wie war‘s denn, 
Mrs. Markham?

Die Theatergruppe Koppl spielt 
…. ..

Freitag Samstag Sonntag Dienstag Mittwoch Freitag Samstag Sonntag

27.03. 28.03. 29.03. 31.03. 01.04. 03.04. 04.04. 05.04.   
19.30 Uhr  19.30 Uhr 18.00Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 15.00 Uhr   
PREMIERE

www.theatergruppe.com

Aufführungsrechte bei Vertriebsstelle & Verlag Deutscher 
Bühnenschriftsteller & Bühnenkomponisten GmbH, 22844 Norderstedt

Komodie von Ray Cooney 
& John Chapman

..Kartenreservierungen 
ab 16.03.2020
Mo. bis Sa.: 17.00 bis 19.00 Uhr

Tel. 0680/3268845

Eintritt
Erwachsene: € 12,-  
Kinder: € 5,- 

 

   
Heitzmannweg 5  
5301 Eugendorf
Tel: 0664/25 07 044
E-Mail: unserlandunsergwand@sbg.at

 

 

    

 

    

 

    

 

 

 
 

 
  

 

INHALT:

 

 
 

 
 

 

 

Vielen Dank
fur den
Premierensekt !

..

   

   

28. März 2020  - ab 15:00 Uhr 
Kommen und Genießen.. 
Edle Weine direkt vom Winzer  

Gemeindezentrum 
GEMEINSAM 

5325 Plainfeld 



12 VERANSTALTUNGS-VORSCHAU

Gemeindezeitung KOPPL // Ausgabe 2 // Februar 2020

  SEMINAR ZUM SACHKUNDENACHWEIS

Samstag, 28. März 2020, 17.00 – ca. 20.30 Uhr, im Landgasthof Holznerwirt

Gemäß Verordnung der Salzburger Landesregierung über die 
für das Halten von Hunden erforderliche Ausbildung (LGBI. Nr. 
82/2012 i.d.g.F.)

Ort:	 Landgasthof Holznerwirt 
		  5301 Eugendorf, Dorf 4

Seminarziel:	 Vermittlung der für das Halten von Hunden 
		  erforderlichen Ausbildung (Sachkundenachweis)

Vortragende:	 Andrea & Gerhard Mayrhauser  
		  (Hundeschule Canini)
		  Diplomärztin Sabine Lukas

Kosten:	 € 39,- pro Person

Anmeldung bitte bis 27.03.2020 unter Angabe von Vorname, Zu-
name, Geburtsdatum, Adresse, PLZ, Ort, Telefon-Nr. und E-Mail 
Adresse (Daten werden für die Ausstellung der Bestätigung der 
Sachkunde benötigt) per E-Mail an hundeschule.canini@gmx.at 
oder per Telefon 0664/4117828.

Die Mitnahme von Hunden in den Seminarraum ist leider nicht 
möglich! Die Anmeldung verpflichtet zur Zahlung!

Private Hundeschule Canini
Andrea Mayrhauser, Telefon 0664/4117828 
E-Mail: hundeschule.canini@gmx.at
www.hundeschule-canini.webnode.at 
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